
 
 
 
 

Medienmitteilung Nr. 1 
vom 1. Dezember 2011 

 
 
 
Der Waffenlauf-Verein Schweiz tagt im Wiggertal 
 
Jahresmeisterschaftsfeier der Waffenläufer in Reiden –  
5. Generalversammlung des Waffenlauf-Vereins Schweiz mit den Ehrungen der 
Jahresmeister und Jubilare 2011 
 

Der Waffenlaufverein Schweiz wurde vor fünf Jahren als Nachfolgeorganisation der IGWS, 
“Interessen-Gemeinschaft Waffenläufe Schweiz“, gegründet. Der Verein bezweckt die 
Durchführung einer Jahresmeisterschaft für Frauen und Männer, die Führung der Statistik für die 
langjährige Teilnahme an Waffenläufen mit den entsprechenden Auszeichnungen und Ehrungen 
von runden Jubiläen wie zum Beispiel die 250. Teilnahme an einem Waffenlauf. 
 

Militärgepäckwettmärsche oder eben Waffenläufe gibt es in der Schweiz bereits seit dem Jahre 
1916. Es ist eine gut Schweizerische Traditionssportart, die zur freiwilligen ausserdienstlichen 
Tätigkeit gehört und nach wie vor den Gedanken des Milizwesens wiederspiegelt. 
 

Der Waffenlauf ist in der Schweizerischen Langstreckenlaufszene anerkannt und kaum mehr 
wegzudenken. Die heutige Ausübung des Waffenlaufs ist Leistungssport auf höchstem Niveau. 
Auch die diesjährigen Gewinner der Jahresmeisterschaft sind absolute Spitzenkönner, die auch 
immer wieder die Ranglisten der zivilen Langstreckenläufe zieren. Gelaufen wird heute im 
Tarnanzug und mit der Gewehrpackung von 6,2 kg. Damit ist der Waffenlauf eine äusserst harte 
Laufsportart, die Ausdauer, Durchstehvermögen und Kraft verlangen. Je nach Veranstaltungsort 
werden Streckenlängen von 10 km bis über die Marathondistanz von 42,2 km im Laufschritt 
zurückgelegt. 
 

Diesjähriger Waffenlaufmeister kommt wiederum aus Olten 
Konrad von Allmen, Olten heisst der diesjährige Waffenlaufmeister. Von Allmen war auch diese 
Saison der absolut stärkste Läufer mit der Gewehrpackung und zwang seine ernsthaftesten 
Mitbewerber auf die Plätze. Gesamtzweiter wurde Felix Zehnder, Wängi (TG) vor dem Dritten 
Emil Berger, Wiedlisbach (BE). Bei den Damen gewann Marianne Balmer, Davos, die „Krone“ der 
besten Waffenläuferinnen. 
 
Die Anzahl der Waffenläufe nimmt wieder zu! 
Diese Saison 2011 fanden 6 Wettkämpfe im Tarnanzug und mit der 6,2 kg-Gewehrpackung statt, 
ein Lauf mehr als im vergangenen Jahr. Nach der erfolgreichen Erstaustragung des Murianer 
Waffenlaufs anfangs September, freut sich der Waffenlauf-Verein Schweiz besonders, den 
Aktiven und den interessierten Zuschauern im Jahre 2012 einen weiteren neuen Veranstalter 
ankündigen zu dürfen. - Zwei Vorstandsmitglieder des Waffenlauf-Vereins Schweiz und aktive 
Spitzenwaffenläufer aus der Region Oberaargau und dem angrenzenden Oensingen stehen an 
der Spitze eines OKs, das anfangs November 2012 den 1. Niederbipper Waffenlauf organisieren 
wird. 
 

Die sieben Veranstaltungen mit der Gewehrpackung werden im kommenden Jahr folgenden 
Verlauf nehmen: Start ist anfangs Mai im Graubündnerischen Scharans, mit dem Domleschger 
Waffenlauf, anschliessend im Aargau die vier wehrsportlichen Ausdauerprüfungen in Lenzburg, in 
Wohlen, in Kaisten (im Fricktal) und in Muri (im Freiamt) und gegen das Saisonende anfangs 
November der 1. Niederbipper Waffenlauf und danach der Militärwettmarsch über 42,2 Kilometer 
in Frauenfeld. Der Frauenfelder ist für jeden Waffenläufer der jeweilige Saisonhöhepunkt und die 
Krönung des uniformierten Langstreckenlaufs. 



 

Reiden heisst alle Ausdauersport- und Waffenlaufkameraden herzlich willkommen. Der Vorstand 
freut sich über 100 Mitglieder, Ehemalige, Freunde und Gäste willkommen zu heissen. Der 
Waffenlauf-Verein Schweiz wünscht den Tagungsteilnehmern eine interessante 
Generalversammlung mit weitsichtigen Entscheidungen und zahlreiche kameradschaftliche 
Kontakte. 
 
Auskünfte: Urs Vogel, Präsident Waffenlauf-Verein Schweiz, vogelurs@bluewin.ch.  
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